
 
Für die Aktion »Trikots für Uganda« 
an einem Tisch: Rudi Schipper, 
Filialdirektor Deutsche Bank Stadtlohn 
und sportlicher Leiter SuS Stadtlohn, 
Dirk Bönghoff, Godfrey Tebandeke, 
Michael Schley, SuS Stadtlohns 
Fußball-Geschäftsführer, und Timm 
Barkam (v. l.) haben am Dienstag 
eine erste positive Bilanz der Aktion 
gezogen.
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Mitarbeiterinnen des 
Gesundheitszentrums Ahaus 
übergaben gestern die Trikot- und 
Sportutensilienspenden ihrer 
Kunden, darunter auch komplette 
Trikotsätze - ebenso wie ihre 
Kollegen vom Vredener 
Gesundheitszentrum. 

 
Spendenaktion der Fußballer 

100 Trikotsätze für Uganda 
Von Bernhard Mathmann am 4. Mai 2010 17:40 Uhr 

STADTLOHN / KREIS Eine Gänsehaut habe sich breit gemacht, als die Zählerei kein Ende 

nehmen wollte: Dirk Böinghoff und Timm Barkam zogen gestern eine erste Bilanz in der von 

ihnen initiierten Aktion "Trikots für Uganda". 

  

"Wir können mehr als 100 komplette Trikotsätze nach Uganda 
schicken. Dazu kommen noch etwa 60 Paar Schuhe, 50 Bälle und 
ungezählte Einzelteile wie Trainingsanzüge, Torwart-Handschuhe 
oder Einzeltrikots", berichtete Dirk Böinghoff, der ehemalige 
Oberliga-Fußballer des SuS Stadtlohn und zusammen mit GW 
Nottulns Mannschaftskapitän Timm Barkam Motor der 
Sammelaktion. Bei seinem Ex-Klub zogen sie gemeinsam mit SuS 
Stadtlohns sportlichem Leiter Rudi Schipper und dem Fußball-
Geschäftsführer Michael Schley einen ersten Schlussstrich unter ihre 
dritte Aktion. "Die Resonanz war einfach unbeschreiblich", erklärte 
Böinghoff, der im vergangenen Dezember seinen ehemaligen 
Mitspieler Jörg Thor (Legden) als "Pate" mit ins Boot genommen 
hatte.

Schränke durchforstet 

Innerhalb kürzester Zeit hatten zahlreiche Vereine in der Region ihre 
Trikot-Koffer und -Schränke durchforstet und dabei ausgediente 
Sportkleidung für die Aktion zur Verfügung gestellt. Der ASV Ellewick 

etwa hatte einen kompletten Raum im Waldstadion leer geräumt. Auch Privatpersonen hatten zu klein 
geratene Sportkleidung aus ihren Familien zur Verfügung gestellt - auch Fußball-Prominenz 
unterstützte die Aktion: Rob Reekers, ehemaliger SuS-Trainer, lieferte ausgerechnet etliche Winter-
Sportjacken ab und Bernard Dietz steuerte einen Trikotsatz seiner Prominentenelf bei. 

"Der SuS Stadtlohn engagiert sich immer wieder gerne und intensiv für solche Projekte", verdeutlichte 
Rudi Schipper. Und er deutete an, dass der SuS sowohl für eine große Foto- oder Videoinstallation von 
der Übergabe im Juni als auch für eine weitere Sammelaktion gerne zur Verfügung stünde. "Dabei 
können wir gerne unsere Kontakte spielen lassen", kündigte er an.

Turnier zur WM 

Derweil planen Böinghoff und Barkam, die gesammelte 
Sportkleidung per Flugzeug nach Uganda zu transportieren: Godfrey 
Tebandeke, ungandischer Fußballer, der 2005 bei GW Nottuln ein 
Probetraining absolviert und später für seine Reise nach England bei 
Timm Barkamm um einige Sportutensilien nachgefragt hatte, freut 
sich schon jetzt auf die strahlenden Augen der Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen im Kamwokya United Football Club unweit der 
Hauptsadt Kampala: "Schon bei den zwei kleineren Aktionen in den 
vergangenen Jahren war die Freude riesengroß." 

"Wir werden im Juni nach Uganda reisen und dort versuchen, 
während der Fußball-Weltmeisterschaften ein eigenes Turnier auf die 
Beine zu stellen. Und dort sollen die Kinder und Jugendlichen dann 
in den Trikots des SuS Stadtlohn, ASV Ellewick, GW Lünten oder SC 
Ahle gegeneinander spielen. Das wird ein buntes Bild geben", 
begannen auch die Augen von Dirk Böinghoff bereits in heller 
Vorfreude zu glänzen.
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Foto: Bernhard Mathmann Bernhard.Mathmann@muensterlandzeitung.de 

www.trikots-fuer-uganda.de
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ZEITUNG ZUR PROBE 
Lust auf mehr? Jetzt 1 Woche kostenlos testen > hier 

 
 Weitere Nachrichten aus diesem Ressort 

Spendenaktion der Fußballer 

100 Trikotsätze für 
Uganda

STADTLOHN / KREIS Eine 
Gänsehaut habe sich breit 
gemacht, als die Zählerei 
kein Ende nehmen wollte: 
Dirk Böinghoff und Timm 
Barkam zogen gestern eine 
erste Bilanz in der von 
ihnen initiierten Aktion 
"Trikots für Uganda". 
mehr...

Westfalenliga-Fußball

Noch acht Mai-Tänze 
für SuS

STADTLOHN Der "Tanz in 
den Mai" ist dem Fußball-
Westfalenligisten SuS 
Stadtlohn optimal 
gelungen: Mit dem 6:1-
Sieg in Mesum fiel der 
Auftakt der vier "englischen 
Wochen" so ganz nach dem 
Geschmack von Trainer 
Frank Bajorath aus. 
mehr...

Reitsport in Ottenstein

Winzigkeiten fehlen 
zum Sieg im Team-
Springen

OTTENSTEIN Um einen 
Hauch von eineinhalb 
Sekunden hatten Pia 
Wehrmann, Marleen 
Mensing, Marita Borgmann 
und Ronja Lösbrock die 
Nasen vorn: In der 
Mannschafts-Springprüfung 
der Klasse A** mit einem 
Umlauf verwies das 
Quartett des RV Heek-
Nienborg (0 Fehler/153,53 
Sekunden) die Equipe des 
Gastgebers RV Ottenstein-
Hörsteloe V mit Marina 
Tübing, Verena Seggewiß, 
Tanja Schemmick und 
Thekla Terhalle (0 

Anzeige

Wir ernten Energie

13 % p.a. mit Biogas: Langfristiger Erfolg für Umwelt und 
Rendite 

Mehr Informationen

Krisensichere Geldanlage

Jetzt börsenunabhängig in Tropenholz Plantagen investieren: 
12% p.a. – bereits ab 3.500 €. 

Mehr Informationen

Private Krankenkasse 59€

TOP - Testsieger Private Krankenkasse ab nur 59,- Euro! Für 
Selbständige u. Freiberufler 

Mehr Informationen
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Fehler/155,27 Sekunden) 
bei dessen dreitägigem Reit
- und Springturnier am 
Sonntag auf den zweiten 
Rang.  
mehr...
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